
Mainova Datenschutzinformation für 

Geschäftspartner 

Allgemeines 

Wir von Mainova nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten ernst. Wir 

verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den jeweils 

anzuwendenden gesetzlichen Datenschutzanforderungen zu den 

nachfolgend aufgeführten Zwecken.  

Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die  

Mainova Aktiengesellschaft, Solmsstraße 38, 60486 Frankfurt am Main, 

Telefon:  

069 800 88 0000 (Ortsnetz Frankfurt am Main), E-Mail: service@mainova.de  

 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie wie folgt:  

Mainova AG  

Datenschutzbeauftragter 

60623 Frankfurt am Main 

E-Mail: datenschutz@mainova.de 

Zwecke 

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung oder Anbahnung einer 

Geschäftsbeziehung mit unseren Geschäftspartnern verarbeiten wir 

personenbezogene Daten, insbesondere Kontaktdaten von 

Ansprechpersonen zu folgenden Zwecken: 

• Anbahnung, Durchführung und Abwicklung von 

Geschäftsbeziehungen, 

• Kommunikation im Rahmen von Projekten, Angeboten, Verträgen oder 

sonstigen geschäftlichen Vorgängen, 

• Verwaltung und Pflege von Geschäftskontakten, 

• Wahrung gesetzlicher und unternehmensinterner Richtlinien (z.B. im 

Rahmen von Compliance-Anforderungen, 

• Versendung von Einladungen zur Organisation und Durchführung 

geschäftlicher Veranstaltungen, 

• Austausch gelegentlicher Aufmerksamkeiten oder Zuwendungen unter 

Berücksichtigung geltender Dokumentations- und Compliance-

Prüfpflichten. 

 

Rechtsgrundlagen 

• Art. 6 Abs.1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung bzw. Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Unsere berechtigten Interessen liegen in der 

Pflege von Geschäftsbeziehungen und einer effizienten 

Zusammenarbeit) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Einhaltung gesetzlicher Vorgaben wie z.B. 

Steuerund handelsrechtlicher Aufbewahrungspflichten) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten für bestimmte Zwecke gegeben haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 

Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 

Buchstabe a DSGVO). Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 

werden. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 

Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

 

Herkunft der Daten 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten wir (falls wir diese nicht direkt von 

Ihnen selbst erhalten haben): 

- Von Ihrem Arbeitgeber oder Kollegen im Rahmen der Zusammenarbeit, 

- Aus öffentlich zugänglichen Quellen (z.B. Unternehmenswebsites, 

Handelsregister), 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Empfänger 

Innerhalb der Mainova erhalten nur diejenigen Zugriff auf Ihre 

personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung der genannten Zwecke 

benötigen. Darüber hinaus können folgende Empfänger Zugang zu Ihren 

Daten erhalten, soweit dies für die jeweiligen Zwecke erforderlich ist: 

• IT-Dienstleister (z.B. zur Wartung und Betreuung der IT-Systeme), 

• Druck- und Versanddienstleister (z.B. für den Versand von Schreiben, 

Einladungen und Werbematerialien), 

• Zahlungs- und Finanzdienstleister (z.B. Banken im Rahmen von 

Abrechnungs- oder Zahlungsprozessen), 

• Rechtsanwälte oder Wirtschaftsprüfer, 

• Behörden und öffentliche Stellen, sofern wir zur gesetzlichen 

Übermittlung verpflichtet sind, 

• Andere Dienstleister und Unternehmen, die diese zur gemeinsamen 

Projektdurchführung benötigen. 

 

In manchen Fällen kann eine Übermittlung von Daten in Drittländer nicht 

ausgeschlossen werden. Soweit kein Angemessenheitsbeschluss der EU-

Kommission für die betreffenden Drittländer vorliegt, werden den 

gesetzlichen Anforderungen entsprechende Datenschutzvereinbarungen, z. 

B. in Form von EU-Standardvertragsklauseln, zur Herstellung eines 

angemessenen Datenschutzniveaus vertraglich festgelegt. 

Soweit gesetzlich zulässig, erfolgt eine Datenübermittlung an öffentliche 

Stellen (z. B. Polizei, Staatsanwaltschaft, Aufsichtsbehörden) ausschließlich 

in begründeten Fällen. 

 

Dauer der Speicherung und Löschung Ihrer Daten 

Die personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn sie zur Erfüllung des 

konkreten Zwecks (z. B. zur Vertragserfüllung) nicht mehr benötigt werden 

und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen 

Rechtfertigungsgrundlagen für die Verarbeitung mehr bestehen. Für 

werbliche Ansprachen nutzen wir die hierfür erforderlichen Daten, solangebis 

Sie einer Nutzung widersprechen, Sie Ihre Einwilligung widerrufen oder eine 

Ansprache gesetzlich nicht mehr zulässig ist.  

Ihre Rechte 

Als betroffene Person haben Sie die folgenden Rechte i.S.d. DSGVO: 

• Recht auf Auskunft 

• Recht auf Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger Daten 

• Recht auf Löschung 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

• Recht auf Datenübertragbarkeit 

• Recht auf Widerspruch 

• Recht, eine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen 

Fragen oder Beschwerden 

Bei Fragen oder Beschwerden, können Sie sich gerne an den 

Datenschutzbeauftragten unter den oben genannten Kontaktdaten wenden. 

Sie haben das Recht, sich bei Beschwerden an eine Aufsichtsbehörde zu 

wenden. Für uns zuständig ist der Hessische Beauftragte für Datenschutz 

und Informationssicherheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65021 Wiesbaden. 

(www.datenschutz.hessen.de/impressum). 

 

 

 

 

 

 

 


